
Anlag e XVII.

Etat über die Unterstützungmilder Stiftungen und
Wohlthiitigleitsanstalten, sowie über die Kosten
der Unterbringung und des Unterhalts von Epilep¬
tikern, Idioten und Blinden aus der Rheinprovinz,
welche bezw. deren Angehörige keinen Anspruch

auf öffentliche Armenpflegehaben.

Otat
über die

Unterstützung milder Stiftungen und Wohlthätigkeitsanstalten,
sowie über die Kosten der Unterbringungund des Unterhaus
von Epileptikern, Idioten und Blinden aus der Rheinprovinz,
welche bezw. deren Angehörige Keinen Anspruch auf öffent¬

liche Armenpstege haben,

für die Etatsjahre

vom 1. April 1897 bis 31. März 189»
und

vom 1. April 189» bis 31. März 1899.

»«^«HHHs«» »««?«
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Unterbringung:c. von Epileptikern,Idioten und Blinden.

418

Titel, Ginnahme.

Betrag
für die

Mlttsja!,«
1897/98 und

1898/99.

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

1.

II,

Pflegekostmbeitriigefür Epileptikerund Idioten, welche bczw.
deren Angehörigedie öffentliche Armenpflegenicht in An¬

Summe der Einnahme

6 000

8 000

^, 6 000

8 000

—

14 000 - 14 000 —

1.

Ausgabe.
a,, Kosten der Unterbringung und des Unterhalts der unter

Titel I. der Einnahmebezeichneten Kranken . . , .
d. Zu den im §. 4 Nr. 5 des Dotationsgefetzesvom 8, Juli

c Verpflegung^-und Unterhaltungskosten-Zuschußfür die in
die Rhein, Vlindemverkstättezu Köln und das Blinden»

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Valcmcirt.

l. 14 000 — 14 000 —

14 000

14 000

— 14 000

14 000

—

Unterbringung:c. von Epileptikern,Idioten und Blinden.
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Mithin jetzt

mehr weniger
ZemerKungen.

— — — —

Der Zuschuß von 6000 M. ist bestimmt zur Bewilligung von Freistellen an die unter
— — — — Titel I. bezeichnetenKranlen.

— — — ._

Vom 89. Provinzial-Landtage ist am 4. Mal 1895 beschlossenworden, die Arbeiter-
abtheilung bei der Provinzial-Nlindenanstalt zu Düren aufzulösen und für die
Blinden dieser Abtheilung in anderer Weise und zwar durch Unterbringung in
den nebenbezeichnetenAnstalten nach desfallsiger Vereinbarung mit dem Vorstand«
des Fürsorge-Vereins für entlassene Blinde in der Rheinvrovinz Sorge zu

— — — —

tragen.
Es sind gegenwartig ca, 20 derartige Blinde zur Unterbringung vorhanden,

welcheeinen Zuschuß von 4100 M. erforderlich machen. Der seitherige Etatsfonds
reicht dazu aus, diese Kosten zu bestreiten.

53*




	[Seite]
	Seite 418/419
	[Seite]

